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Jahresrückblick 2022 
 
Liebe Vereinsmitglieder, liebe Interessierte am Verein 
Nun ist es Mitte Dezember und Zeit, Sie zu informieren, was wir 
mit dem von Ihnen anvertrauten Geld in Namibia bewirken 
konnten. Von Ihren Spenden und Hilfen konnten wir dieses Jahr 
wieder mit 60.700€ unsere Projekte unterstützen. Für dieses 
Geld und das damit verbundene Vertrauen in unseren Verein 
bin ich Ihnen und euch sehr dankbar.  
Meine Frau und ich als Vereinsvorsitzender waren dieses Jahr 
zweimal in Namibia, im März für fünf Wochen und Herbst für 
acht Wochen. Dabei konnten wir die Projekte mit den Personen 
vor Ort evaluieren, begleiten und weiterentwickeln. Einige    
Projekte konnten wir auch neu initiieren.  
Für was haben wir dieses Geld verwendet? 
 
Die beiden Suppenküchen in Okombahe (ca. 13 200 €) 

Die Suppenküche von Albertina und ih-
rem Team hilft 80 kleinen Kindern 
dreimal in der Woche mit einer vollwer-
tigen Mahlzeit. Yvonne und ihr Team 
bereitet für ca. 45 Schulkinder der 
Dibasen-Schule an den drei langen 
Schultagen ein Mittagessen vor. Auf-
grund der deutlichen Preiserhöhungen 
bei Lebensmitteln konnten wir durch 
Ihre Spenden den Betrag für die beiden 
Suppenküchen um jeweils 50.-€ pro 
Monat erhöhen.  

Hunger ist in Okombahe besonders nach der Corona-Zeit wirk-
lich präsent. Es verhungern zwar keine Menschen, aber die 
Mangelernährung mit Maisbrei, Öl und Zucker hinterlässt viele 
negative Folgen, besonders bei Kindern.  
Aus diesem Grunde haben wir im November in Kooperation mit 
der Grundschule ein 
neues Projekt gestartet. 
50 Kindern, die morgens 
ohne Essen in die Schule 
kommen, erhalten vor 
dem Unterricht eine dop-
pelte Scheibe Brot mit 
Peanut-Butter. Das hilft 
ihnen hoffentlich, besser 
zu lernen.   
 
Die Toy-Library-ein pädagogischer Spielraum (ca.1300 €)  
Vor zwei Jahren haben wir Roceline in der Toy-Library einge-
stellt und seitdem blüht sie richtig auf, überlegt sich immer neue 
Möglichkeiten mit den Kindern zu spielen und sie anzuleiten. 
Sie ist eine Mutter mit zwei kleinen Kindern und hat bisher 
keine Ausbildung in „frühkindlicher Erziehung“.  
Nun hat sie sich bei einem Fernkurs von Namcol angemeldet. 
Gerne wollen wir sie dabei im kommenden Jahr unterstützen, 

auch wenn ich ahne, 
dass sie nach der Ausbil-
dung nicht mehr lange in 
der Toy-Library bleiben 
wird.  
Doch ist es auch schön 
zu sehen, wie Menschen 
durch unsere Projekte im 
Leben gefördert werden. 

 
80 Schüler in den Schülerheimen (ca. 10 200 €)  
In sechs Schülerheimen in 
Omaruru und Okombahe 
bezahlen wir für 80 Schü-
ler die Schülerheimkosten, 
die Schuluniformen, einige 
Schulmaterialien und – 
besonders für die Mäd-
chen – einen Zuschuss für 
die Toilettenartikel.  
 

Das Waisenhaus Hada-Huigo in Okombahe (ca. 16 500 €) 
Eine gute Bekannte von uns, Sabine 
H., unterstützt mit ihren Freunden 
und Bekannten ein Waisenhaus in 
Okombahe. Die Unterstützung der 
Kinder und Jugendlichen läuft nun 
auch über unseren Verein und wir 
unterstützen uns bei dem Projekt 
„Dorfentwicklung in Okombahe“ ge-
genseitig.  
 

Unsere Ausbildunginitiative (ca. 7 200 €) 
Sechs jungen Namibiern haben wir ein Jahr Ausbildung ermög-
licht. Leider hat eine junge Frau aus persönlichen Gründen 
gleich abgebrochen und eine Person ihre Ausbildung nicht rich-
tig beendet, doch die andern vier waren sehr erfolgreich: zwei 

Maurerlehrlinge, eine 
Bürokraft und ein junger 
Mann, der drei ergän-
zende Führerscheine für 
die Minenfahrzeuge 
schaffte.  
Die Maurerlehrlinge und 

die Bürokraft werden im kommenden Jahr ihre Ausbildung be-
enden. Fünf Neue (Krankenschwester, Büroangestellte, 
Hotelfachmann und zwei Erzieherinnen) dürfen nun im kom-
menden Jahr durch Ihre Unterstützung ein Jahr Ausbildung 
genießen.  
Somit ermöglicht der Verein für 2023 acht jungen Namibiern 
eine Ausbildung.  
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Start-Up Bäckerei in Okombahe (ca. 2 600 €) 

Dieses neue Projekt 
soll den Menschen 
in Okombahe täglich 
frisches Brot und 
vier Familien ein 
Einkommen ermögli-
chen.  
Das Landratsamt in 

Okombahe fördert dieses Jugendprojekt, das Anfang November 
startete. Unser Verein ist bereit dieses Projekt nun für 3-5 Mo-
nate zu unterstützen. Danach hoffen wir, dass es auf eigenen 
Füßen stehen kann.  
 

Weitere Projekte (ca. 9 000 €) 
Die regelmäßige Unterstützung der Martin-Luther-High-School, 
die Patenschaft der Evangelischen Kirchengemeinde in Unter-
steinbach mit dem Kindergottesdienst und den Konfirmanden in 
Okombahe, die Beziehung der Kindergärten in Pfedelbach 
Heuberg und den Kindergärten in Okombahe, die unbürokrati-
sche Hilfe von bedürftigen Menschen und pädagogischen 
Instituten aus unserem Notfond, der FSJ’ler bis August in O-
kombahe und natürlich die Arbeit unserer Administratorin vor 
Ort werden von Ihren Spendengeldern mit finanziert.  
 
 
Und in Deutschland?  
Dieses Jahr hat das „Team Namibia“ wieder in Pfedelbach am 
STADTRADELN teilgenommen und den ersten Platz erreicht, 
wir waren auf dem Nachhaltigkeitstag in Schwäbisch Hall, ha-
ben namibische Würste und namibisches Bier beim Bierdorf in 
Pfedelbach verkauft, waren ein Wochenende auf dem Winter-
dorf in Kirchberg/Jagst und werden am kommenden 
Wochenende auf dem Öhringer Weihnachtsmarkt vertreten 
sein.  

Außerdem verkaufen wir wei-
terhin unseren neuen 
Namibia-Kalender 2023, den 
Sie immer noch als ein schö-
nes, hilfreiches und „Hin-
gucker“-Weihnachtsgeschenk 
erwerben können.  
 

Im kommenden August wird 
es wieder eine Begegnungs-
reise zu den Projekten mit 
einigen touristischen High-
lights geben. Dazu gibt es 
noch wenige freie Plätze 
(mehr Infos auf der Home-
page www.namibia-verein.de .  
 
 
Gerne besuchen wir Sie in Ihrer kommunalen oder kirchli-
chen Gemeinde, im Frauen- oder Männerkreis oder zu einer 
passenden Aktion und berichten konkret und ausführlich 
über unsere Projekte in Namibia.   
 
 

Danke 
Zur Unterstützung all die-
ser Projekte haben Sie 
alle mit Ihrer Spende, Ih-
rem Mitgliedsbeitrag, 
durch Ihre konkrete Mit-
hilfe bei den 
Vereinsaktivitäten im 
Laufe des Jahres und 
durch Ihre Gebete beige-
tragen.  
Die bedürftigen Kinder, 
aber auch die Erwachse-

nen in Namibia sind dankbar und auch wir vom Ausschuss 
des Namibia-Unterstützungsvereins bedanken uns ganz herz-
lich.  
Mit Ihrer Hilfe können wir auch im kommenden Jahr diese sinn-
vollen Projekte weiterführen. 
 
 
gez. Joachim Knoche, 1. Vors.  
 
 

Bitte geben Sie diesen Jahresbrief an Freunde und Bekannte weiter und helfen Sie uns, neue Interessierte und Mitglieder für den Verein anzu-
sprechen. Die Kinder und Erwachsenen in den Projekten in Namibia danken es Ihnen.  
Gerne übersende ich Flyer zum Auslegen.  
Weitere Informationen finden Sie unter 
www.namibia-verein.de und  
www.facebook.com/namibiaverein  und  
www.instagram.com/stories/namibia_unterstuetzung   
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